
Was den bdvb einzigartig macht.

*Die Kolumne kann persönliche Meinungsäußerungen der jeweiligen Autoren enthalten und spiegelt nicht 
zwangsläufig die Ansichten der Redaktion oder des Verbandes wider. Weder die Redaktion noch die Verantwort-
lichen übernehmen eine Haftung für die in dieser Kolumne geäußerten Meinungen.

Luisa Friederike Meier (25) und 
Henrik Liersch (23) waren von 

10.2024 bis 10.2025 Stellvertrete-
rin bzw. Vorsitzender im Bundesvor-
stand der Hochschulgruppen. In den 
zwei vergangenen Jahren zuvor war 

Luisa im Vorstand der HG Passau 
aktiv, während Henrik sich in der 

HG Münster engagierte. 

Wenn man uns heute fragt, was den bdvb für uns einzigartig 
macht, dann ist die Antwort klar: Es sind die Menschen und 
die Freundscha!en, die über jedes Studium, jede Stadt und 
sogar über das Ehrenamt selbst hinauswachsen. Unsere Ge-
schichte ist ein schönes Beispiel dafür.

Unsere gemeinsame Reise begann mit einem parallelen En-
gagement in zwei unterschiedlichen Städten. Luisa Meier, 
war von 2022 bis 2025 in der HG Passau aktiv, unter anderem 
als Vorsitzende der Hochschulgruppe (HG). Im gleichen 
Zeitraum gestaltete Henrik Liersch die Geschicke der HG 
Münster mit. Unsere Wege kreuzten sich intensiv, als wir 
beide 2024/2025 in den Bundesvorstand (BuVo) gewählt wur-
den.

Der eigentliche Grundstein für unsere Freundscha! wurde 
auf der Hochschulgruppenleiterkonferenz (HGLK) in Düs-
seldorf im Jahr 2022 gelegt. Die HGLK ist der Schmelztiegel 
für alle Aktiven, und sie lieferte den idealen Rahmen.

Von da an waren unsere gemeinsamen Erlebnisse geprägt 
von Verbandspolitik und freundscha!lichem Austausch: 
von intensiven Beirats- und Präsidiumssitzungen bis hin zu 
den legendären HGLK-Wochenenden in München und Ham-

burg. Diese Zeit war nicht nur arbeitsreich, 
sondern auch eine immense persönliche 

Schule. Durch das Engagement haben wir ge-
lernt, komplexe Projekte strategisch zu koordi-

nieren, erfolgreich zwischen unterschiedlichen 
Interessen (HG, BuVo, Präsidium, Beirat) zu vermit-

teln und Zukun!sstrategien für den Verband zu for-
mulieren – unbezahlbare Kompetenzen, die uns heute in 

unserem Masterstudium helfen.

Heute sind die Vorstandsjahre abgeschlossen, doch unsere 
Freundscha! hat die ultimative Bewährungsprobe bestan-
den: die geografische Distanz. 

Henrik hat seinen Master in Finance in Lissabon begonnen, 
während Luisas Weg für ihren Finance & Accounting Master 
nach Wien geführt hat. 

Wir verfolgen unterschiedliche akademische und berufliche 
Pfade, doch der Kontakt ist eng und wird durch regelmäßige 
private Tre"en gefestigt. Genau das ist es, was den bdvb für 
uns so besonders macht: Er war nicht nur der Rahmen für 
unsere Arbeit, sondern der Türö"ner zu einer Freundscha!, 
die Kontinente überbrückt. Wir sind dankbar für die unzäh-
ligen Bekanntscha!en und tiefen Verbindungen, die wir 
durch den Verband gefunden haben, und möchten jedem 
Aktiven zurufen: Nutzt diese Zeit! Das Wissen und die Kon-
takte, die ihr hier knüp!, werden euch auf eurem weiteren 
Weg begleiten.

Herzlichen Dank an den gesamten bdvb – vom Präsidium 
über die Geschä!sstelle bis hin zu allen Mitgliedern – für 
das einzigartige Netzwerk, die Unterstützung und die Basis, 
die ihr für solche Geschichten scha#.

Luisa und Henrik
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